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Meine Burg ist mein Zuhaus 
– am 16. April war es endlich so weit: Das Ronald McDonald Haus Köln wurde 

feierlich eröffnet! 

Die Familienburg ist erobert! Rund 330 geladene Gäste kamen zum feierlichen „Eröffungs-

Burg-Spektakel“ vor das Ronald McDonald Haus Köln. Die Kölner Europaabgeordnete Dr. 

Silvana Koch-Mehrin begrüßte als Kuratoriumsmitglied alle Anwesenden. Bundesfamilien-

ministerin Dr. Ursula von der Leyen wünschte dem Haus, „dass es vielen hilft, durch Nähe 

zu heilen“ und dankte all jenen, die dieses Projekt möglich gemacht hatten. Auch Oberbür-

germeister und Schirmherr des Hauses, Fritz Schramma, dankte noch einmal allen Kölne-

rinnen und Kölnern für die Spendenaktion „Gemeinsam för uns Pänz“ und ihr unermüdliches 

Engagement. Er übergab schon gleich die ersten Geschenke mit guten Wünschen für das 

Elternhaus. 

Erzählt von einem „vernarrten“ Historiker und vertont und gespielt von den Rittern des 

Kölner Monty Python’s Musical Spamalot, hörten die Gäste die Entstehungsgeschich-

te des Kölner Elternhauses. Nicht nur das humorvolle Einbeziehen der Initiatoren des 

Projekts, sondern auch das Gespräch zwischen Kai Pfl aume und einer Familie, die lange im 

Ronald McDonald Haus in Homburg ein Zuhause auf Zeit gefunden hatte, sicherten den 

aktuellen Bezug des Spektakels. Der Kölner Kinderchor „Lucky Kidzz“ rundete nach dem 

erteilten Segen für das Elternhaus durch Prälat Johannes Bastgen das Programm musika-

lisch ab. Im Anschluss daran kam es zum Höhepunkt der Feierlichkeit: Ministerin Dr. von 

der Leyen und Fritz Schramma eröffneten gemeinsam mit Kindern und einem übergroßen, 

symbolischen Schlüssel die Tür des Ronald McDonald Hauses, so dass im Anschluss 

daran alle Gäste die Burg erobern und sich ein Bild vom neuen Ronald McDonald Haus 

machen konnten. 

Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch an alle, die das Ronald McDonald Haus für 

die Eröffnungsfeierlichkeiten unterstützt hatten. Danke an das Musical „Spamalot“ 

und die Lucky Kidzz für die großartige Aufführung, danke an Coca-Cola, Franke bremer, 

McDonald’s Deutschland Inc., Gilden Kölsch, Berndt Verkehrstechnik, Axa Versicherungs 

AG, Toys“R“Us.  

Aktueller Spendenstand

27.227,68 Euro

Stand: 31. März 2009
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Ihre Spende hilft direkt Familien schwer 

kranker Kinder, die im Ronald McDonald 

Haus Köln ein Zuhause auf Zeit fi nden.

❤-lichen dank

wunschliste

• Franke bremer • Coca-Cola • Gilden 

Kölsch • Adler Wache • Toys“R“Us • 

AHA! Agentur für Handelsmarketing 

GmbH • Johannes Wrede • Deutz Chor 

• Domstädter • Pia Heider • Familie 

Diedenhofen • Michael Lawe

• Blumenspende 

• Portospende

• Bastelmaterial

• Duplo- und/oder Legosteine

• (Kinder-)Bücher

•  H-Milch, 1,5 % Fett und Zucker für den 

täglichen Kaffeegenuss

Schirmherr

Fritz Schramma



Tag der offenen Tür

Nur drei Tage nach der offi ziellen Eröffnung des Elternhauses 

standen die Tore offen für alle Kölnerinnen und Kölner, die 

sich selbst ein Bild machen wollten vom neu errichteten 

Elternhaus. Über 400 Gäste stürmten die „Familien-Burg“ und 

wollten mehr über das Haus 

erfahren, die Apartments und 

die Ronald McDonald Oase im 

vierten Stock besichtigen oder 

auch einfach nur ihren Spen-

denstein im Eingang betrach-

ten. Als krönender Abschluss 

wurde noch ein Wunsch gen 

Himmel geschickt. Nun sind alle 

gespannt, wann der Wunsch 

wohl zurück kommt!

Beim Paten zu Gast

Der Pate von Apartment 5 des 

Elternhauses ermöglichte der 

McDonald’s Kinderhilfe Stiftung und 

einigen Mitarbeitern eine Tagung in 

Köln. Ulrich Döres von der Döres AG 

und seinem Team ein ganz herz-

liches Dankeschön für diese Gast-

freundschaft und die tolle Aussicht 

aus dem zehnten Stockwerk! 

Kinder malen für Kinder

Unter dieses Motto stellte Pia Heider eine Ma-

laktion zugunsten des Ronald McDonald Hauses 

in Köln. Am 28. und 29. März trafen sich rund 30 

Kinder in den Räumen der Kinderklinik und malten 

für das Elternhaus. Die Bilder, die unter dem Thema 

„Brücken verbinden“, gemalt wurden, schmücken 

nun die Brücke im 4. Obergeschoss des Elternhauses als direkte Verbindung zur Kinderklinik.

„Kindheit prägt fürs Leben. Daher sind symbolische Brücken zu Anders-Denkenden, 

Anders-Aussehenden und Anders-Glaubenden von zukunftsweisender Bedeutung für 

die Entwicklung von Kindern. Mit meiner Malaktion wollte ich den Kindern verschiedene 

Wege aufzeigen, wie Brücken verbinden können“, so die Künstlerin „und die Malaktion hat 

mir richtig viel Spaß gemacht.“ Danke für dieses große Engagement!

Das Apartment Nr. 1 in Gedenken 

an Ursula Dirkes

Ganz nach dem Wunsch von Ursula Dirkes, die im Alter von 68 

Jahren verstarb, spendeten alle Verwandten und Freunde der 

Verstorbenen an das Ronald McDonald Haus in Köln. Rund 10.000 

Euro sind dabei zusammen gekommen und somit wird das Apart-

ment Nummer 1 immer an Ursula Dirkes – seine Patin – erinnern. 
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Amsterdamer Straße 59

50735 Köln

Tel.: 0221 888277-0
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haus.koeln@mcdonalds-kinderhilfe.org
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Schirmherrschaft: Fritz Schramma

wir suchen
... ehrenamtliche Mitarbeiter!

Das ist Ihr Einsatz:

•  Regelmäßige Mitarbeit von 3 Stunden 

pro Woche

•  Begrüßung und Verabschiedung von 

Familien bei An- und Abreisen

•  Mitarbeit bei der Haus- und 

Büroorganisation u.v.m.

Das Ronald McDonald Haus 

bietet Ihnen: 

• Verantwortungsvolle Tätigkeiten

• Eine fundierte Einarbeitung

mehr infos

Sankt Augustin

über die Ronald McDonald Häuser und 

Oasen in Deutschland fi nden Sie unter: 

www.mcdonalds-kinderhilfe.org
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Ein großer Dank geht auch 

an Manfred Schmitz, der das 

Elternhaus und die Spenden-

aktion schon lange mit seiner 

Isetta begleitet und auf jedem 

Event des Ronald McDonald 

Hauses vertreten war!


